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Leistungen:

LEISTUNGEN - Anreise im modernen Reisebus

- kleinesFrühstück während der Anreise

- Radtransport im modernen Radanhänger

- 3 x Übernachtung im 3* Superior Hotel

- 3 x Frühstücksbuffet mit "Warmer Ecke", Müsli,

Obstsalat und Tiroler Spezialitäten

- 3 x Abendessen als 4-Gang-Wahlmenü mit

Salatbuffet

- Ausflüge & Touren mit Radguide wie im

Reiseverlauf beschrieben

- Wohlfühloase mit Hallenbad, Biosauna, Finnische

Sauna, Dampfbad, Ruheoase mit Wasserbetten und

Badeteich mit

Liegewiese NICHT IM REISEPREIS ENTHALTEN -

Reiseversicherungen

- persönliche Ausgaben, zusätzliche Mahlzeiten und

Getränke

- ggfs. vor Ort anfallende Kurtaxe/ Bettensteuer

SIE WOHNEN Das familiengeführte 3* Superior

Hotel "Hirschen" empfängt Sie im Zentrum von Imst

direkt am Radweg. Es bietet Hallenbad, einen

Badeteich und einen großzügigen Wellnessbereich.

Kulinarisch werden Sie mit traditionellen Tiroler

Spezialitäten und internationale Küche verwöhnt. Die

gemütlichen Zimmer sind im Landhausstil

eingerichtet. Achtung: Kleine Gruppe !! Maximal 15

Teilnehmer Radreise

Preis:

14.05.2026 - 17.05.2026 - 3*Hotel Zimmerkontingent

Fahrpreis inkl. Leistungen im

Doppelzimmer p.P.

798 €

Fahrpreis inkl. Leistungen im

Einzelzimmer

855 €

Radreise im schönen Tirol - 4 Tage

 Tirol - insbesondere Nordtirol - ist geprägt von imposanten Alpenlandschaften, tiefen

Tälern und lebendiger Kultur. Für Radfahrer bietet die Region ein Netz an Radwegen. Die

Kombination aus alpiner Natur, guter Infrastruktur und kultureller Vielfalt macht jede

Tour zu einem Erlebnis. 

 1. Tag | Anreise nach Reutte & Radtour bis Imst 

Nach der Anreise mit dem Bus starten Sie Ihre Radtour in Reutte in Tirol. Kurz nach Reutte führt ein Anstieg hinauf

zur Ehrenberger Klause mit einer sehenswerten Festungsanlage. Die Lechtaler Alpen und das Zugspitzmassiv

flankieren den Radweg. Sie erreichen Leermoos und anschließend das Erwalder Becken, bevor Sie das Tal verlassen

und die Steigung 

zunimmt. Sie radeln auf der alten Römerstraße mit teilweise ursprünglichem Schotter über den alten Fernpass.

Abwärts fahren Sie vorbei am Fernsteinsee bis Nassereith und durch das Gurgltal zum Hotel. 

(Mittelschwer - Dauer: 3:45 h, Strecke: 57 km, Höhenmeter auf: 900 m, Höhenmeter ab: 930 m 

Sie können ab Reute auch mit dem Bus über den Fernpass zum Fernsteinsee fahren. Von hier radeln Sie dann

gemeinsam via Nassereith durch das Gurgltal bis zum Hotel in Imst. 

(Leicht - Dauer: 1:00 h, Strecke: 18 km, Höhenmeter auf: 140 m, Höhenmeter ab: 270 m) 

2. Tag | Graun am Reschensee – Landeck 

Morgens fahren Sie mit dem Bus durch das Oberinntal und den Reschenpass zum Reschensee. Sie starten mit dem

Rad in Graun mit Blick auf den Kirchturm im See und folgen dem Radweg Reschen–Nauders (Via Claudia Augusta)

über den Reschenpass und die Grenze bis Nauders. Auf der Landstraße fahren Sie in 11 Kehren von der

Norbertshöhe abwärts ins Inntal und kommen bei Martina in die Schweiz. Dem Inn entlang radeln Sie auf dem

InnRadweg bei der alten Zollstation Finstermünz wieder nach Österreich. Nach Pfunds wird das Inntal breiter und

Orte wie Tösens, Ried, und Prutz reihen 

sich wie eine Perlenkette aneinander. Am Stausee vorbei kommen Sie abwärts nach Landeck mit dem

gleichnamigen Schloss. 

(Mittelschwer - Dauer: 4:00 h, Strecke: 65 km, Höhenmeter auf: 570 m, Höhenmeter ab: 1280 m) 

3. Tag | Nassereith – Innsbruck 

Nach der Anfahrt mit dem Bus starten Sie in Nassereith und folgen dem Mieminger Radweg. Beim Arztkasten

erreichen Sie mit 1160 m den höchsten Punkt der Strecke. Vorbei an Obermieming fahren Sie ein Stück auf

geschotterten Wegen nach Telfs und erreichen bei Pfaffenhofen den Inn-Radweg. Meist verläuft der Radweg

zwischen Fluss und Autobahn auf dem Hochwasserdamm. Burgen an den Berghängen begleiten Sie auf dem

Radweg ins historische Innsbruck. Lange war es Sitz der Landesherren und entsprechend herrschaftlich ist die

Altstadt. Innsbruck ist heute die Hauptstadt des Landes Tirol. 

Mit dem Bus fahren Sie zurück zum Hotel. 
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(Mittelschwer - Dauer: 3:45 h, Strecke: 59 km, Höhenmeter auf: 450 m, Höhenmeter ab: 760 m) 

4. Tag | Sölden – Heiming Bahnhof Ötztal 

Mit dem Bus fahren Sie nach Sölden im Ötztal, dem Startort des Ötztal-Radwegs. Die Wintersportmetropole Sölden

in Ötztal ist in Sachen Schneeerlebnis ganz vorne dabei und hat sich so zu einem der bekanntesten europäischen

Skizentren entwickelt. Der Ötztal-Radweg verläuft von Sölden entlang der Ötztaler Ache nach Heiming im Inntal. Er

verbindet alpine Hochgebirgslandschaft mit idyllischen Dörfern. Sie starten in 1375 m Höhe und radeln talabwärts

der Ache folgend im weiter werdenden Tal nach Längenfeld. Der Ort ist aufgrund der Einwohnerzahl der größte im

Ötztal. Über Umhausen, in der Mitte 

des Ötztals, kommen Sie nach Oetz. Der Ort ist das Zentrum des vorderen Ötztals. Haiming gilt als Outdoor-Zentrum

Tirols und liegt am Ende des Ötztals. Am Bahnhof Ötztal erwartet Sie der Bus und Sie treten die Heimreise an. 

(Leicht - Dauer: 3:45 h, Strecke: 49 km, Höhenmeter auf: 230 m, Höhenmeter ab: 900 m) 
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